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Mitteilung: 
 
Die Vorbereitungen für die Gartenschau-Camping Aktion „Gamping“ sind bereits im letzten Jahr 
angelaufen. Neben den einheimischen Vereinen und Akteuren wurde der umfangreiche Kontakt-
pool des Landratsamts Ansbach, der für die Bespielung des Regionalpavillons verantwortlich war, 
mitgenutzt. Bis 1. Februar 2021 hatten die Institutionen Zeit sich beim Touristikservice mit Pro-
grammvorschlägen zurück zu melden.  
 
Insgesamt gingen 20 Anmeldungen ein. Eine aktuelle Teilnehmerliste und der Programmentwurf 
sind als Anlage angefügt. Ein vorläufiges Abarbeiten der Checkliste zur Erstellung eines Schutz- 
und Hygienekonzepts des Bay. Staatsministerium für Gesundheit und Pflege (Stand September 
2020) wurde bereits vorgenommen und liegt dem Gremium ebenfalls in den Anlagen vor. 
 
Die weitere Vorbereitung umfasst jetzt die Standortplanung, Infrastruktur und Logistik und Erstel-
lung des Werbematerials. Auf Grund einer eigens bezahlten und durchgeführten Online-Schulung 
in den Bereichen In-Design und Photoshop kann das Werbematerial von Frau Gagsteiger erstellt 
werden und es können umfangreiche Grafik-Kosten eingespart werden. Der konkrete Preis für die 
Camping-Gäste muss auch noch kalkuliert werden. Das endgültige Veranstaltungsprogramm soll 
im Mai veröffentlicht werden.  
 
Des Weiteren ist es wichtig das kulinarische Angebot noch herauszuarbeiten, um die Gäste best-
möglich zu umsorgen. Hierfür wurde die einheimische Gastronomie direkt kontaktiert. Die Rück-
meldungen sind eher zögerlich. Es gab bisher noch keine Rückmeldungen zur Beteiligung der ein-
heimischen Gastronomie. Sollte sich keine einheimische Lösung finden, werden Foodtrucks das 
Speisenangebot ergänzen. 
 
Nach jetzigem Stand wird das Programm nur nach vorheriger Anmeldung durchführbar sein, um 
alle nötigen Kontaktdaten zu haben und Infektionsketten bei einer möglichen Ansteckung nachvoll-
ziehen zu können. Für den Großteil der Veranstaltungen kann sich jeder anmelden, eine kleine 
Anzahl an Veranstaltungen wie das Lagerfeuer oder die Nachtwanderung sind nur den Camping-
Gästen vorbehalten. Auf den ersten Aufruf im Februar Aktuell haben sich bereits drei Familien an-
gemeldet.  
 


